
für ALLE Hunde und deren Halter 
 

FAIR PLAY 

Der moderierte Hundefreilauf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir alle verlangen unseren Hunden im höchsten Maße soziale Kompetenz 

beim Umgang mit Artgenossen ab. Aber, wo lassen wir ihnen den Raum 

und die Selbstbestimmung, ihre hündischen Fähigkeiten zur 

angemessenen, rücksichtsvollen und Konflikt mindernden 

Kommunikation zu trainieren? Wann erlauben wir ihnen den stress- und 

leinenfreien, vielleicht sogar lustvoll-spielerischen Umgang miteinander, 

in einem sicheren Rahmen?  

Förderung von sozialer Kompetenz erfordert aber genau das! 

Fordern, ohne zu fördern ist unfair! 

Dabei sind die meisten Hunde (nicht alle) bereits großartige Kommunikationstalente 

mit einem wiederkehrenden Bedürfnis, sich mit individuell passenden Artgenossen 

vertrauensvoll auszutauschen. Ihre Freiheit, dies auszuleben, scheitert zumeist an 

der menschlichen Angst vor Konflikten, allgemeiner Unsicherheit, einem versauten 

„ersten Eindruck“. Zudem fehlt meistens ein sicheres Terrain, auf dem auch mal alle 

Varianten des Ausdrucksverhaltens (einschließlich Pinkeln und Rennen…) erlaubt 

sind. Und das alles mit der leitenden Sicherheit eines sehr erfahrenen Trainers, der 

Freundschaften organisiert, aber Mobbing und Rüpelei empathisch verhindert. 

Interesse? Siehe weitere INFOS … 

 



 

 

 

 

 

Unter dem Motto „So viel Freiheit wie möglich; aber auch so viel Grenzen wie nötig“ 

sollen die Hunde frei laufend Zeit und Gelegenheit für positive soziale Kontakte auf 

der umzäunten Hundewiese haben.  

Entscheidend dabei ist das Empfinden der HUNDE! 

Denn längst nicht jeder hat Freude an jedem; geht es uns nicht eigentlich genau so?! 

Beim „Verhandeln um Nähe oder Distanz“ soll hier nichts auf Kosten eines 

überforderten Hundes stattfinden.  

Anders, als auf „irgendwelchen Hundewiesen“, sorgen hier durchdachte Abläufe für 

einen sicheren Vertrauensaufbau unter den Hunden – wenn sie es denn wollen. Dazu 

gehören ein Kennenlernsystem, individuell ausgewählte Teilnehmer, Ruhe- und 

Sicherheitszonen, sowie strukturierte Beobachtungs- und Verhaltenshinweise 

an die Halter. Erfolgsfaktor ist vor allem die fachliche Erfahrung des Anbieters, der 

aus jahrzehntelanger Erfahrung weiß und einschätzen kann, wie wichtig und schön 

dieses „soziale Geplänkel“ ist, an dem sich Hunde und ihre Menschen gerne 

nachhaltig erfreuen dürfen. Wenn sie sich sicher fühlen! 

Also keine Angst, 

auch wenn wir 

wissen, dass es 

manche Menschen 

etwas Mut kostet, ihre 

eigene Unsicherheit 

zu überwinden.  

Wir beziehen die 

Hundehalter natürlich 

mit ein und 

kommunizieren 

transparent.  

 

Auch die Hundebesitzer sollen zumindest ein balanciertes Gefühl dafür bekommen, 

ob z.B. gezielt beschützt, beruhigt, Distanz zugewiesen, durch geübtes Splitten 

interveniert, oder einfach nur Lachend zugeschaut werden sollte. Hundeführer 

sollen also ebenfalls lernen zu beobachten UND situationsgerecht zu handeln, oder 

angstfrei zu genießen.  



 

 

Fakten/Abläufe 

 

Veranstaltungsort: 52385 Nideggen-Wollersheim, mit Wildzaun gesicherte Wiese, 

mehr als 1000 Quadratmeter Freilauffläche 

 

Aktionszeit und Teilnahme: nur nach individueller Absprache 

 

Jeder Hund wird VORAB in einem EINZELTERMIN, mit Fokus auf seine sozialen 

Kompetenzen kennengelernt, mit absolut sozial sicheren Hunden überprüft und 

eingeschätzt. Erst aus diesen Erkenntnissen erfolgt später die Zuordnung in 

selektierte Kleingruppen. Natürlich kann man Freundschaften nicht programmieren.  

Neuzugänge werden stufenweise integriert.  

 

Es handelt sich ausdrücklich NICHT um sog. „Raufergruppen“. Wir wollen beim 

Aufbau von sozialer Sicherheit behilflich sein. Deshalb wird es keine von 

„Trainergewalt“ dominierten Kontrollflächen geben, sondern wir bemühen uns um 

die Schaffung eines sozialen Erlebnisraumes. Die Balance zwischen 

Aktionsfreiraum und Sicherheit wird durch eine verbindliche Moderation des 

Übungsleiters sichergestellt.  

 

Offen für alle Rassen, Größen, Altersphasen. Aber, bitte angemessen GESUND! 

 

Alle Fremdhunde werden zunächst mit Geschirr und Schleppleine gesichert. Kein 

Freilaufgelände kann hundert Prozent ausbruchssicher sein; deshalb werden keine 

waghalsigen Experimente stattfinden. Teilweise wird Video eingesetzt. 

Kosten: 15 Euro je Teilnahme, Kaffee inklusive 

Teilnahme natürlich auf eigene Gefahr. 

Haftpflichtversicherung obligatorisch (Foto übersenden). 

 

VORANMELDUNG zur Klärung von Vorabfragen erforderlich durch 

Mail an  info@dogmcmeu.de oder 

Telefon WhatsApp an 0151 59207010 

 

Es gelten die AGB, siehe auf www.dogmcmeu.de  

mailto:info@dogmcmeu.de
http://www.dogmcmeu.de/

